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Renate HOFMANN, Wien 
 
Welche Förderung braucht ein Schulanfänger/eine -an fängerin? Schulung der 
Vorläuferfunktionen für den Erwerb der Kulturtechni ken 
 
50 % der Schulanfänger werden im ersten Schulhalbjahr demotiviert, weil sie den 
Erwartungen der Schule nicht entsprechen.  Die Vorläuferfunktionen für den Erwerb der 
Etwa Kulturtechniken sollen genauer unter die Lupe genommen werden: Sprachliche 
Voraussetzungen, Voraussetzungen in den einzelnen Wahrnehmungsbereichen, 
Feststellung der Entwicklungsstufe im Schreib-, Lese- und Rechenprozess. Aus diesen 
Beobachtungen sollen konkrete Programmpakete für einzelne SchülerInnen (Arbeit an 
Fallbeispielen) entwickelt werden. 
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1974 - 76: Studium an der Pädagogischen Akademie des Bundes in Wien 
1981 - 1985: Psychologie- und Pädagogik-Studium an der Universität Wien. 
1985 Promotion zum Dr. phil.  
1991: Ausbildung zur Suggestopädin 
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Grundschulbereich.  
Seit 1992: Professorin an der Pädagogischen Akademie des Bundes in Wien, jetzige Päd. 
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Seit 1985: Arbeit in der Lehrerfortbildung zu pädagogischen und psychologischen Themen: 
Lese- Rechtschreib-Schwäche, entwicklungspsychologische Themen 
Referentin in der Ausbildung für LegasthenikerbetreuerInnen im Österreichischen 
Bundesverband Legasthenie 
Referentin in der Ausbildung: Lehrgang: Coach für Begabtenförderung 
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Seit 1998: Pädagogisch-psychologische Leitung von „Lernen mit Pfiff“: Arbeit mit Menschen 
mit Problemen im Erwerb der Kulturtechniken; Elternarbeit : Erziehungs- und 
Bildungsberatung, Schullaufbahnberatung, Vortragstätigkeit 
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